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Dritte Scene .

Des Grieux , Manon , die Dienerin .

Des Grieux .
Was giebt ' s?

Dienerin .

as Abendbrod !

Des Grieur .
' s iſt ja wahr ; doch mein Brief iſt noch hier .

Mano

Nun , ſo trag ' ihn fort .

Des Grieux .
Manon —

Manon .

Ind was ?

Ich liebe Dich , ich vergött ' re ! Du, ſag' , liebſt Du michd

Manon .

Ja , theurer Chevalier , ich liebe Dich !

Des Grieux .
Dann —ſollteſt Du mir auch verſprechen —

Manon .

Was ?
Des Grieur .

Nein — nichts , ich beſorge meinen Brief .

Vierte Scene .

Manon .

iſt für ihn ! D' rum zurück darf ich nimmer —

Mein armer , armer Freund — gewiß, ich lieb ihn immer ,
Und warum doch ſchwank ' ich ſo ſehr ?

Nein , nein , ich bin ſeiner würdig nicht mehr !
Ich höre die lockende Stimme ,
Sie verwirrt meinen Sinn :

„ Manon , Du wirſt durch Deine Schönheit Königin !

Dicht

Ein

Went
Die

Ach

Leb '
Er if

Endl

Doch



ſch önen Tage, die

Mein Tiſchchen , von Dir muß ich nun ſche

Das oft uns vereint zum ſchönen Loos ,

Leb' wohl , ich ſoll Dich ewig meiden ,

Du Tiſch ſo klein , für uns doch ſo groß ;
Wir brauchten — o, man glaubt es kaum ,

Dicht bei einander ſo wenig Raum .

n Glas nur gab ' s in unſ ' rem Lande ,

un ſucht ' er ſich

am Rande —

E38
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i
7enn Einer trant , d

ie Lippen des And

Ach
1 Freund, wie liebt ' er mich !

Leb ' wohl, Du liebes kleines Tiſchchen , leb ' wohl !
Er iſt ' s! Mächte ſoll verrathen meiner Seele Qual .

95

Fünfte Scene .

Manon . Des Grienx .

Gr ieux

Endlich , Manon , dürfen für uns wir lebenl

Doch wie — in Thränen ?

Manon .

Nein !

Des Grieux .

Deine Hand fühl ' ich beben —

Manon .

Da ſteht auch unſer Mahll

Des Grieux .
Ich Thor , meine Schläfen glühen ;

Das Glück iſt wandelbar doch nur ,

Und von ſo lufftiger Natur ,

Daß man ſtets fürchtet , es möcht' entfliehen .

Zu Tiſche !
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